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£>er £)&erfïettfïrett
(3m 9îattonaIrat »rurbe eine Interpellation eingebracht Ü6cr bte Angriffe
beê Oberften gonjallaj gegen ben Dberftforpêfomnianbanten SSornanb.)

t&aè fagt baê ©c^roeigerutolf gu biefem ba,

roaê in bem Nationalen dtat gefcbal)?

SJÎan fragte: Sft bem SSunbeêrat befannt?"

Unb paefte alêbann auê gar mancberfyanb,

3um S3eifpiel, baß ein £)berftet alê Trumpf
ben anbern einen Dilettanten fdpumpf

unb fpracb, baß biefer ©oltbatenmaim

üom ©oltbätlen nidjtê üerftetjen fann,

unb ferner, baß baê ©^roeijermilitcîr
bei foldper $ül)rtmg ganj verloren mär.

38aê fagt baê ©d)h)eijerüolf ju biefem (Streit? -
©ê t)ält u)n nicbt für flug unb nidbt gefebett.

@ê roirb fdpon, benft ftdb mandper, an ben jroein
niept alleê mie eê foll in Örbnung fein.

Daê S3efte roär, man fdpaute 5Dc"ann für SJÎann

ber beiben £)berften ftdp grünblidp an.

Dann merft ein jeber olme große Sift,
baß ctmaê faul an allen beiben tft. faul ïltfcccr

3ürd)er SMlberbogen
((Stranbbab im #crbft)

SJtöocn fffscn auf oerroatften gct'fjlcm
Unb bte äBtnbc rochen gar nicht lau.
Sîtdbt ju febn cin ctnjigcê ©cfrâ'fjlcin
ober fonft roaê netteê oon 'ner grau
9cur ein SJÎann bort cinfam am ©eftafcc

«Steht in £emb unb Strohhut jitternb ba,

Jtratit fidf) binten an ber rechten äßabc

Unb bat tfngft oor feinem $)obagra.
(Snbltch roagt cr einen (Schritt inê 9£affr,
3icbt bic güfk aber fcJbncU auê Sanb
SBcnbct feineê 33aucbcê firamme SJÎaffe,

Sinen £>cmbcnjibfcf in ber £>anb.

Unb ich fröfilc in bem leichten Jtabnc,
gabre fchuell ju meinem Sccfclbqttai.
2tuê ifi'ê mit bem fötnmcrlicbcn SESabnc

Unb bic bechite Bett fûr'ê Stammcafr!
.Ç>imê aîatcrrjiuiê

*

In Vino Veritas
SBemer Stabtrat traf fidj tooljl
Traufeen in bev Sfab*,
£>at berfenft bovt Qatil unb Streit
,x\it ein feudjteê ©rab.
Trefflidj [djmedt bev ©rjrentoein,
Siegt bic ©eifter an,
Hub im Bantus" jcbcr ftefit
3ünftig feinen SJcanu.

©anj militariftifdj" toivb
SJcit ber 3ctf ber «Rat:

Stcinljarb fingt auë bolïer ©ruft,
,Mu;() bin cin jung Solbat".
iRciuljarb, ber fonft burdj uub burd)
Slnttmilitär",
gül)lt, in btno beritaê,
Sid) al§ Äorbi" fetjr.

Sllë baë Sieb bcrffuugen ioav,
SJierft er inbigitiert,
Tafe bod) nidjt ganj baffenb roat
SBaë ihm ba baffievt.
Sfuê ber £alte flüdjtet er
Stafd) uub fimuliert;
Ob ifjn nun ntdjt bic ©artet
©anj eliminiert.

9>c!i
*) ©$n>cij. S nbir'rtfdjofll. ïufftcUutig. 33trn.

Barbarei

Tic Tebefdjenagentur SBolff melbet
ouê Çannober: Sluf beut glugblah
bon Kelle ftürjte am ©onnerêtag ein
glugjeug aus geringer £öf)e ab. Tie
jroei o n faffen ro ut b e n f o fort g c»

töte t." Tic armen ©ifoten! SBenn
fic nur fofort tot geroefen toären!
Slber abftütjen uub gleidj unter bic
SJcörber fallen unb getötet lucrbcn ift
beë ©uten" mirflid) 311 biet! Tobbcltc
Tobeênot! Ta bic SMbung fidj
bariiber auffcrjtoeigt, ob bic Täter et»

griffen toorben feien, jerbridjt man fidj
nut umfonft ben ®obf übet bic mut»
mafelidjen ©etoeggtünbe 311 bev barbari»
fd)cit £at. hielten tooljl bic SJiorbgejel=
len bic beiben Qfnfaffen für SJîarêmen=

fdjen, bte toeil man ja nirgenbê fo
[jerrlidje nnb toeife Einrichtungen i)at
Ioic bei unë auf bev ©rbe ohne ©in*
reifebetoifligttng in ber Tafdje, affo
fdjtoarj" über bic Slettjergrenge gefönt*
men feien? Tev galt bebarf, frtjon im
ftntereffe beê ©erferjrêfïugtoefenê, ber

Sfufflärung. c.asr.

*

$anê $ucfebein, ber Unglûcfêrabc

Tic SBetterlage hat eine ©efferung
cvfa()vcu bic 3ufu^t faltet avfti
fdjer Suft i Ijv borlâuftgeê ©nbe gefun=
ben bic befürchtete groftgefarjr
fdjeint für bicëntal gebannt bif»
bei. bot Uebergang jur §crbftföl}itfthu=
mung. SJcöge ber umftanb, bafi bicë=
mal bev ©ntfdjeibungêtag genau mit
bev Jag» uub Scadjtgteidje jufammen*
fallt, ein giinftigcë Omen bebeuten!"

Tiefer fdjôîte ©ertdjt ftanb im ftüt-
chev ©olfërccl)t" bom 18. Septembet
unter ber Stubrif UnglücfSfäHe
unb ©erbtedjen" ju lefen. Scitr leibet
er ettoaê an Unflartjeit. ^ft bic ©effe=

rung bev SGßetterlage ein Uitgfi'tdëfaff?
Ober bic Tag» unb 9îad)tgleidje ein
gûnftigeê Omen unb ein ©erbrechen
jugleta)? Tattit bie meteorologifdje
3entraIanftaÜ jebenfallê ein ©erbre»
djerneft, mau beeile fiel), cë auêgu=
rättchevu! jf.ot).

SSittserfcjt
SBenn bev SJioft im gaffe gärt,
.Samt mau cë ertragen!
Stafd) bergeffen ift bie Saft
$enet taufenb ©lagen,
©ië bie Siebe grünt uub rauft,
©iê bic Trauben glühen.
3a, mer benft beim jungen SBein

Sfcodj ber monbelangen ©eitt,
Silier Slrbeit SJHtbcit!

©reift bev ©urjdj' fidj eine Tint,
SBifl er frof) ftd) brerjen,
Vcllc l'abc nur int ©laê,
Suff im Sluge fehen.
©ing er langfam, Sdjritt für Sdjritt,
Sfit beë ©ergeë Stufen,
©ilt bev gufe jebt touribetfdjnett,
©atb ;um iDcäbchcit, balb jum Oucil
^nnerttdj" gerufen.

Unb mau (jebt baë bolle ©faë,
Um mit leifem Ufingen
SBünfdje aus beut ©urgberliefe
grei am Sidjt m bringen
Schaut inê Slntlifc feft uub treu,
vcvilidifcit befunbenb
Uub, toaë für ben äJiunb ju fdjtoer
Sluêjufbtedjen, um fo meht
SDîtt ben Singen ritnbcnb. m.m.

*
SJîanôoerjeit

©tftet güfiltet (beim ©titrüden jum
Slnbern): Tu, (îbotret, f)äfct)t ghört,
afe mer jeh benn gfd)toinb in Èrjricçt
möitb, loääfdjt, lnäge bemm SJcarocrfo
ober Ioic mc fäät."

3meitcr: ft dja toillêgott nöb go,
i Ija ici' 8 fö (s'c'b mef)."

(Srfter güfilier (ruft auë ber SDlarfdj«
folonne einem unter Obftbämuen aö=

fettê bev Stvafje ftcheitbcn Äameraben
ans einem anbern ©atattlott ju): §oi
bu bifd)t bu bo cnart (eigentlich)
Schilbluacl)?"

^roeiter: Scää, i mueë gab marie,
bië b'Ocbfcf abegheiib." uji

GRAND-CAFÉ ASTORIA
»alin^fflrafe ZÜRICH Ç«trr|ttaM

®ttyus Âonjtrt=Safé ber ©tabt / 10 Sfflarb«
asünbnerftube / ©peiialttätenMa^e
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Der Oberstenstreit
t,Jm Nalionalrat wurde eine Interpellation eingebracht übcr die Angriffe
des Obersten Fonjallaz gegen den Oberstkorpskcmmandanten Bornand.)

Was sagt das Schweizervolk zu diesem da,

was in dem Nationalen Rat geschah?

Man fragte: Ist dem Bundesrat bekannt?"

Und packte alsdann aus gar mancherhand.

Zum Beispiel, daß ein Oberster als Trumpf
den andern einen Dilettanten schumpf

und sprach, daß dieser Solidatenmaim

vom Solidätlcn nichts verstehen kann,

und ferner, daß das Schweizermilitär
bei solcher Führung ganz verloren wär.

Was sagt das Schweizervolk zu diesem Streit? -
Es hält ihn nicht für klug und nicht gescheit.

Es wird schon, denkt sich mancher, an den zwein

nicht alles wie es soll in Ordnung sein.

Das Beste wär, man schaute Mann für Mann
der beiden Obersten sich gründlich an.

Dann merkt ein jeder ohne große List,
daß etwas faul an allen beiden ist. Paul Althccr

Zürcher Bilderbogen
(Strandbad im Herbst)

Mövcn sitzcn auf verwaisten Fäßlcin
Und die Winde wehen gar nicht lau.

Nicht zu sehn cin einziges Gcfräßlcin
oder sonst was nettes von 'ticr Frau!
Nur cin Mann dort cinsam am Gestade

Stcht in Hemd und Strohhut zitternd da,

Kratzt sich hinten an dcr rechten Wade
Und hat Angst vor scincm Podagra.
Endlich wagt cr cincn Schritt ins Nassc,

Zieht dic Füßc abcr schucll ans Land
Wcndct scincs Bauches strammc Masse.

Eincn Hcmdcnzipfcl in dcr Hand.
Und ich fröstle in dcm leichten Kahnc,
Fahre schnell zu mcincm Sccfcldquai.
Aus ist's mit dcm sömmcrlichcn Wahne
Und dic höchste Zeit für's Stammcaf.'

Hans Vaterhaus
-I-

In Villa VSi'itiÄL

Berner Stadtrat traf sich Wohl

Draußen in dcr Slab',
Hat versenkt dort Zank und streit
^n ein feuchtes Grab.
Trefflich schmeckt der Ehrenwein,
Regt dic Geister an,
lind im Kanins" jeder stellt

Zünftig scinen Mann.

Ganz militaristisch" wird
Mit dcr Zeil dcr Rat:
Reinhard singt ans voller Brnst,
^ch bin cin jnng Soldat".
Reinhard, der sonst dnrch nnd dnrch

Antiinilitär",
Fühlt, in vino Veritas,
Sich als Korpi" schr.

Als das Lied verklungen war,
Merkt er indigniert,
Daß doch nicht ganz Passend war
Was ihm da Passiert.
Ans der Halle flüchtet er
Nasch nnd simuliert:
Ob ihn nun nicht dic Partei
Ganz eliminiert.

Poll
'1 Schweiz. » à'rtschaftl, Ausstellung. Bern.

Barbarei
Die Tcpeschenagcntnr Wolfs meldet

>ms Hannover: Anf dem Flugplatz
von Eelle stürzte am Donnerstag ein
Flng,cng ans geringer Höhe ab. Die
-,wei ^ nsassen w n r d e n s o s o r t g e-

t ö t e t." Tie armen Piloten! Wenn
sic nnr sofort tot gewesen waren!
Abcr abstürzen nnd gleich nntcr die
Mörder fallen nnd getötet werden ift
des Gnten" wirklich zn viel! Toppelte
Todesnot! Da dic Meldung sich

darüber ansschweigi, ob die Täter
ergriffen worden scicn, zerbricht man sich

nnr umsonst dcn Kopf übcr die
mutmaßlichen Beweggründe zn dcr barbarischen

Tal. Hlciien Wohl dic Mordgesellen
die beidcn Insassen für Marsmen-

schcn, die weil man ja nirgends so

herrliche nnd weise Einrichtungen hat
ivie bei nns auf der Erdc - - ohue
Einreisebewilligung in der Tasche, also
schwarz" iiber die Aethergrenze gekommen

seien? Ter Fall bedarf, schon im
Interesse dcs Pcrkehrsflngwesens, dcr
Anfklärnng. i?,Br.

Hans Huckebein, der Unglücksrabe

Tie Wetterlage hat einc Bcssernng
erfahren die Znfnhr kalter arkti
scher Lnft ihr vorläufiges Ende gefnn
den die befürchtete Frostgefahr
scheint sür diesmal gebannt bildet

den Uebergang zur Herbstföhnstim-
mnng. Möge der Umstand, daß diesmal

der Entscheidniigstag genan mit
der Tag- nnd Nachtglcichc zusammenfällt,

ein glinstiges Omcn bedenken!"

Dieser schöne Bericht stand im Zürcher

Volksrecht" vom 18. September
Hilter der Rnbrik Unglücksfälle
nnd Verbrechen" zn lesen. Nnr leidet
cv etwas an Unklarheit. Ist die Besserung

dcr Wetterlage ein Unglücksfall?
Oder die Tag- niid Nachtgleiche cin
günstiges Omen lind ein Verbrechen
zugleich? Dann die meteorologische
Zentralanstalt jedenfalls ein Vcrbre-
àvncst, man beeile sich, es
auszuräuchern! A.e-y.

Winzerfest
Wenn der Most im Fasse gärt,
Kann man es ertragen!
Rasch vergessen ist die Last
^cner tausend Plagen,
Bis die Rebe grünt nnd rankt,
Bis die Tranben gliihcn.
Ja, wcr denkt beim jungen Wcin
Noch der mvndelanqen Pein,
Mer Arbeit Mühcn!
Greift der Bursch' sich einc Dir»,
Will er froh sich drehen,
Helle Labe nnr im Glas,
Lnst im Ange sehen.

l^ing er langsam, Schritt für Schritt,
An des Berges Sinsen,
Eilt der Fnß jetzt wnnderschnell,
Bald znm Mädchen, bald znm Qncil
Innerlich" gerufen.

Und man hebt das volle Glas,
Um niit leisem Klingen
Wünsche ans dem Burgverließ
Frei aus Licht zu bringen
S'hant ins Antlitz fest »nd tren,
Herrlichkeit bcknildend
lind, was für den Mnnd zu schwer

Ansznsprcchcn, nm so mehr
Mit dcn Angcn rundend. «.N,

Manöverzeit
Erster Füsilier (beim Einrücken znm

Andern): Dn, Chvrret, häscht ghört,
aß mer jetz denn gschwind iit Chrieg
mönd, wääscht, wäge demm Maroccko
oder ivie nie säät."

Zweiter: I cha willsgott nöd go,
i ha jetz scho e kä Geld mch."

Erster Füsilier (rnft ans dcr Marsch
kolonne einem nntcr Obstbänmen
abseits dcr Straße stehenden Kameraden
ans einem andern Bataillon zu): Hoi
du bischt du do enart (eigentlich)
Schildwach?"

Zweiter: Nää, i mnes gad Warle,
bis d'Oepsel abeghciid." >i

«ahnh-fstraß- ^KILH Peterftr-ße

Größtes Konzert-Caf« der Stadt / tt) Billard«
Bündnerstube / SpezialitâteMche
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